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Baden .
» K a r l s r u h e , 20 . Sept . Seine königliche Hoheit

der Großherzog sind mit den großherzvglichrn Prinzen
und Prtnzesstnnea , nach einem mehrwöchrntlichen Auf¬
enthalte in Baden , gestern Abend in dem erwünschtesten
Wohlseyn wieder in diesiger Residenz eingetroffen .

Ihre köntglichr Hoheit die Grsßherzsgtn werde» mor¬
gen wieder hierher zurückkrhr«».

— Der Herr Graf von D eteichstein hatte heute die
Ehre , Seiner königlichen Hoheit dem Großberzog in ei¬
ner feierlichen Audienz sein BeglaubigungSschrriben al »
k. k . östersetchischer ausserordentlicher Gesandter und dr-
»ollmächttgler Miutsier an Höchfldrr » Hofe zu über¬
reichen.

K a r l S r u h e , 20 . Sept . Der Norweger und gewe¬
sene Seemann , Mensen Ernst , schon seit Jadrea al »
der unrrmvdltchstr und weitgereisteste Schnellläufer durch
alle Zeitungen genannt und bekannt , berühmt besonders
durch seine Fußpromenadea von Paris nach Moskau ,
von München nach Griechenland und von Konstantino¬
pel nach Ostindien , ist von der letzter« Tour mit unbe¬
schädigten und unrrmaltetea Fußkräfien kürzlich hier an¬
gelangt , und wird dirse morgen in einem Schnelllauf
produziren , aus welchen, in der Voraussetzung , daß Vie¬
len, den ausdauernden Schaellwanderer persönlich kennen
zu lernen , anziehend s«yn dürste , in diesen Blättern gerne
aufmerksam gewacht wird .

Mensen Ernst beabsichtigt als nächste große Tour ei¬
ne Schnellwanderung durch Afrika von dessen Nordküst«
bis zu dessen Südsp ' tze .

Konstanz , 16 . Sept . In Folge der eingekomme-
>ru Anmeldungen der Verkäufer für die bevorstehende
hiesige Herbstmesse, welche am 2S d. M . beginnt , steht
zu erwarten , daß wir an Leber a «S Schwaben , und
insbesondere an « ürlemberger Tüchern ansehnliche Lager
sehen werden . Die Tuchwachrrzünfte von Aalen , Eb -
Hausen , Metzingen , Göppingen , Calw , Reutlingen ,
Schorndorf , Ravensburg , Kirchheim und Nördlingen , s»
wie auch ein angesehenes; HauS au » Pforzheim , haben
dtS heute berritö gegen SVOO Stücke Wo Kenm-ber , Halb¬
tücher , Loden , Biber u . dergl . angrmrldet . Nebst diese »
werden die Einkäufer Lager in englischen Garnen , Sei¬
den « und Baumwollwaarr « , Bettfedrr « , kurzen Maa¬
ren , Blech - , Gold » undSilbrrwaaren auf hiesiger Messe
finde». Bekanntlich zeichnet sich jeweikS im Herbste der
hiesige Markt mit Küfer - und Böttchergeschirr aller Art

au » , welche » in wirklich ungeheurer Menge auf Schif¬
fen aus Bairrn und Vorarlberg hierher » erbracht , und
größtrutheil » in dir nahe Schweiz abgrsetzt wird .

(Konst . A .)
Anhalt .

Dessau , 14 . Sept . Ja vergangener Nacht um 2
Uhr siad Jkre königl. Hoh die regierende Frau Herzo¬
gin , zur Freude drs herzoglichen Hauses und aller treuen
Bewohner des Landes , von einer Prinzessin glücklich rnb
dundea worden .

Baker ».
Baierifche Blätter schreiben : In der Kammer der Ab¬

geordneten hatte bet Berathung des Ertrag « der StaatS -
forsten , Jagden und Tristen mit 2,247,530 fi . der Aus »
schuß folgende 14 Anträge gestellt : daß 1 ) tn allen be-
drutrndeu Städten Holzböfc errichtet , resp . die schon be¬
stehenden erweitert , diese mit einer dem jährlichen drin¬
gendsten Bedarfe entsprechenden Quantität Brennholzes
ununterbrochen ausgrstatlct , daraus den Einwohnern ,
vorzugsweise den Mittelklassen , zu möglichst billigen , je¬
denfalls unter den höchsten Marktpreisen stehenden, Tar -
fätzra kleinere Parthirn mit Aussicht und Kontrvle der Lo¬
kalpolizei - und Forstbehördtn verabreicht werden ; 21 daß
den Holzbedürfttgen Markt - und Landgemrindrn verhält «
pißmäßige Hvlrquantitäten aus den StaatSwaldungen ohne
Beistrich zu den billigsten Forstprrisen zu ihrem eigenen Ver¬
brauche unlrrähnlicherKontrolraVährlich abgegeben werde»;
3) daß gleiche Abgabe an .die größeren Gewerbe . Fabriken u.
industriellen Werke mit besonserer Rücksicht auf deren Oert -
lichkrit , Betrieb , eigenen Waldbesitz und bisherigen Holz-
bezug au » StaatSforstrn , zu billigen Taxen statt finde ;
4 ) daß nur dir nach vorgängiger Deckung drS Bedarf »
für solche Abweichungen übrig bleibenden Moterialvorrä -
the an Brennholz dem öffentlichen Verstriche btnzugrbrn ;
L) daß ähnliche Bestimmungen hinsichtlich der Abgabe
vonLau - und Nutzholz, relp . dessen Verstriche» zu treffen ;
tz) zur Ermöglichung solcher Anordnungen ausnahmsweise
die Matrrialsätze an Brennhslz zu erhöben , auch Durch¬
forstungen allgemein onjuvrdrirn ; 7) die Beilmng - und
Triftonstalten möglichst zu erweitern und zu vermehren
seyen ; 8) daß bei den noch statt findenden Verstrichen
von Brenn - , Bau - und Nutzbolz bekannte Holzmäklee
und Holzwucherer nicht zugeiassen , überhaupt olle poli¬
zeiliche « Anordnungen gegen schädliche Mißbräuche nach«
drückltchst grbandhabt ; 9 ) die Holzsparung durch onge -
wrffcnr Vorkehrungen , Begünstigungen , Prämie » « . , §«>
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wie die Auffiidung und Benützung anderer Brennstoffe ,
Sitinkohlen , Torfrc . möglichst befördert werden sollen ;
10 ) daß hinsichtlich der Beheizung der AmtSlokalitätca
den Amtsvorständen gmaueste Kontrole , möglichste Er »
sparniß und ihunlichste Benützung anderer Brennmateriale
ernstlich aufgeiragen ; 11 ) der Bezug von ohnehin immer
zu Geld angeschlagenen Besoldung - Hölzern in Natura e :n-
gestellt , oder doch auf den unentbehrlichsten eigenen
Hausbedarf beschränkt , und jeder Verkauf von solchem
strengstens untersagt werde ; 12 ) daß die noch unerledig¬
ten Liquidationen von EmforstangS » und insbesondere
von Holzrechten in den StaatSivalvungen , wie auch die
über solche noch schwebenden Differenzen und Prozesse ,
auf alle Weise zur schleunigsten Vereinigung sollen ge¬
bracht werden ; 131 die bestehenden Verordnungen bezüg -
lich der Aussicht auf die Bewirthschaftung der Lehen - ,
Stiftungs - und Gcmeindewaldungrn zur Erhaltung ihrer
Substanz mit aller Kraft in Vollzug blerbea , resp . kom¬
men sollen ; 14 ) endlich , daß der nächsten Ständever «
sammlung der Entwurf eines vollständigen , alle ein¬
schlägigen Verhältnisse umfassenden Forst , und Forststraf »
grsetzes vorgelrgt werden möge . Diese Anträge wurden ,
mit Ausnahme von Nr . 3 , vor der Kammer angenommen ;
ebenso ein Antrag auf Slreuabgabe an arme Gemeinden ,
und ein weiterer wegen Errichtung von Holzhösen im
Rheinkreise .

Freie Stadt Hamburg .
Hamburg , 14 . Sept . Unter den regelmäßig schnrl »

len Reisen , welche die Dampfschiffe der Oenei sl - 8tesm -
NuviZsiion -Lom ^ sn ^ von London in später « Jahren ge¬
macht haben , ist die letzte der Caledonia von London
ganz besonders merkwürdig . Sie verließ am Sonntag ,
den 10 d . » Morgen « 8 Uhr , London , und kam am
Montag , Abend « 8 ' , Uhr , bei Neuwert in der Elbe zu
Anker , da der Lootse der Nacht halber sie nicht weiter
bringen wollte , und machte eine Reise von 36 '/ , Stun¬
den , welche « die schnellste je von London gemachte Resse ist .

cH K l
Freie Stadt Frankfurt .

Frankfurt , 14 . September . Dem Vernehmen
nach bat der Senat auf das neulich von den Ver¬
wandten des auf dem Hardenberg sitzenden Buchdruckers
Schäfer von hier eingereichte Gnadengesuch demselben
den Rest seiner Strafe geschenkt , und derselbe soll heute
seiner Hast auf dem Hardenberg entlassen worden seyn .

( A. Z . )
Frankfurt , 18 . Sept Vorgestern ist Se . k. Hoh .

drr Prinz Wilhelm , ältester Sohn de« Prinzen von Dra¬
men , von Wiesbaden hier «iugrtrvffeu .

Hannover .
Göttin gen , IS . Sept . Meine Berichte « erben

wohl in diesen Tagen etwa « wirr und durcheinanderge »
» orfen erscheinen . Eie müssen da « jedoch mit dem Drän¬
ge « und Rauschen deS Feste « entschuldigen , denn schon
leben wir im Feste , dem de« Wiedrrfindru « und Wir »

verkennen « alter Freunde . So sah ich gestern eine Sr »
kennungsszene zwischen zwei alten Freunden , die sich
seit dem fünfziger Jubiläum nicht gesehen batten , die
sich nun nach langem Ansehen die alten Zü,r in « Ge .
dächtniß zurückriesen , und sich dann in die Arme fielen .
Es war ein ergreifende « Schauspiel . Uid nun ging e «
ans Erzählen : ein Kreis jüngerer und älterer Freunde
versammelte sich um die noch rüstigen Greise , und nun
schwelgte man in der Erinnerung froh verlebter Ju »
gradtage . Und solcher ErkennungSszenen ereignen sich
zr Hunderten täglich , an öffentlichen Orten , auf de «
NodnS , auf dem Museum , vem Zioilklub , in Wirths »
Häusern und auf den Slraßea . Schon vereinigen sich
größere und kleinere Zirkel , der Altersgenossen , der
gleichartigen Studien , zu frohen Gesellschaften und Mah »
len , und es läßt sich in diesen Privatvereinen mehr Ga¬
tes und Freudiges erwarten , als von den ex oMoic »
oeranstrltkt - n Bäll - n und Hostafeln , zu denen doch nur
der kleinste Theil der Fremden Zutritt erhalten kann . —
Die Behörden haben Alle » gethan , um das Auffindea
der Fremden za erleichtern . Es erschienen täglich Frem »
dmoerzsschniffe , welche neben den Wohnungen der Frem¬
den auch die Zeit enthielten , wo dieselben hier studirten .
Man findet in den Verzeichnissen schon mehrere Män¬
ner , welche während der SOjährigen Feier deS Jubi -
läums hier studirten , namentlich den Kirchearath und
Dekan Gender auS Augsburg , den Medizinalrath llr .
« yrer auS Harburg , den Pastor Luther vom Harz ,
den Legationsrath Lästert auS Ilfeld , den bekannten
Buchhändler Heinrich Dietrich aus Göttingen . Die bi «
jetzt ausgegrdenen Verzeichnisse nennen 253 angekom¬
mene Fremde ; darunter sind gegen 50 bekanntere Ge .
lehrte von allen Universitäten und aus allen Gegenden .
— Während drr Festtage kann man , laut einer so eben
gedruckten Bekanntmachung , in 14 WirthS - und Spei «
srhäusera an tadle ä ' Ilöte lda « Couvert »n 1 Thlr . bi«
12 gGr . ) und in den meisten zu jeder Tageszeit nach
der Karte speisen . tD . C )

Würtemberg .

1 Stuttgart , 18 Sept . Im Laufe der vorigen
Woche ist da « sämmtliche Militär au « seinen Garnisonen
ausmarschirt , um sich in der Gegend von Riedlingen ,
Saulgau und Menge » zu den großen Herbstübungrn zu
vereinigen . Da « erste Manöver hat heute an der
Schwarzach , unweit Ertingrn , statt . Die Bewegungen
ziehrn sich gegen Ulm hin , wo «in « allgemeine Revü «
am 26 . die Manöver beendigen wird . Se . Maj . der
König ist gestern Vormittag von hier abgrrrist , und wird
am 26 . Abend « wieder hier eintreffe » . — Die Musikkorps
der hier garnisonirrnden zwei Jnfanterirbrigadrn gaben
kürzlich auf der Silbe » bürg in Gemeinschaft « ine große
Produktion zum Besten de« in Salzburg zu errichtenden
Denkmals für Mozart . Es verdient eine rühmende Aa »
rrkrnnung , mit welchem Esser die beiden Kapellmeister
Leck und Kühnrrt sich die Ausbildung ihrer Musiker aa »
gelegen seyn lasse » , u » d wi , viel diese Miiitärmufllrn
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fitzt schon ln '
st ' N . Refrrent bat Gelegenheit gehabt , die

so sehr gerühmten österreichischen Militärmiifikea zu hö-
ren , muß aber offen sagen , daß die oben erwähnten hie¬
sigen diese weit übertreffen . — Einen ausgezeichneten
Kunstgenuß gewährte VaS Konzert , welche « Hr . Prchat -
schrck im Saale deS BürgermuseumS gab . Es wäre
üvelflüiflg , zum Lobe diese « ächten Künstlers auch
nur rin Wort zu sagen . Man hatte nur zu bedauern ,
daß die Zahl der Zuhörer sehr gering war . — Der neu -
rngaqirte Komiker , Hr . Gerstel , erkält sich in der Gunst
deS Publikums . Madame Dahn , königl . .baier . Hofschan «
spielen » , gibt gegenwärtig hier Gastrollen . S >e trat
zum Erstenmale auf als die Frau in Töpfers » Nehmt
ein Exewpel dran - - , und al - U,lva in dem so betitelten
Drama . Ihr Spiel erregte den Enthusiasmus des
Publikum - in hohem Grade ; sie ward häufig applau -
dirt und am Ende der Vorstellung gerufen . Aus¬
ser Fräulein Agnese Scheinst , die im nächsten Monate
wieder hier erwartet wird , dürfte kaum je eine Fremde
eine solche Anerkennung bei dem hiesig, » , sonst etwas
lauen Publikum gefunden haben . Mit Dank gegen die
Hosthearerintendanz muß noch erwähnt werden , daß neuer¬
lich auch Mozart

'sche Opern , dir man früher Jahre lang
vergebens zu hörea wünschte , wieder öfter gegeben « er -
deu ; so gestern der immer neue » Don Juan . »

Großherzogthum Hessen .
Mainz , 17 . Scpt . Die auf gestern festgesetzt ge»

» esene Sitzung des GemeinderaldS hatte nicht statt ; »S
ist also die Berotkung ükrr die Eisenbahnangrlegenheit
abermals verschoben , ein Durcheil für die rechte Seite ,
denn das Sprichwort : »Zeit gewonnen , Alles gewonnen » ,
ist auch hier anwendbar — wo » S gilt , die Lebhaftigkeit
der linken Seite durch Verzögerung etwas obzukukkrn .
Auch wird daS rechte Komilü erst noch eine Druckschrift
verbreiten , um die Debatten zu lenken . ( F . I )

Oesterreich .
Wien , 12 . Sept . Der frühere französische Mini¬

ster , Graf Monkbel , ist von Kirchberg hier angekommen ,
und man erfährt seitdem , daß der altere Zweig der fran¬
zösischen Königsfamikie , nämlich JI . kk . HH . der Her¬
zog und die Frau Herzogin von Angouleme , so wie der
Herzog von Bordeaux , demnächst wieder ihren Stzvon
Kirchberg nach Görtz verlegen werden , um dastlbst den
Winter zu verleben . JI . kk. HH . werden auf diesem
Uederzug der Frau Herzogin von Bcira in Salzburg
und der Frau Hrrzofin von Berry in Mxätz Besuche
abstatten . Jk >e k. k . Hob . die Frau Erzherzogin Sophie
hat auf ihrer Reise nach Berchtesgaden die Frau Her¬
zogin von Beim ebenfalls mit einem Besuch « überrascht .

( A . A )
— AuS Mihalysa in Ungarn wird berichtet , daß da -

srlbst am 19 Juli , Nachts halb 11 Uhr , « ire feurige
Säule untre starkem G «prassek und Geräusche am Hori¬
zonte von Westen gegen Osten über dem zwischen Csab «
Rendek und Sümegh liegenden Berge ausgestiegrri , und
nicht wett davon , tm bakonyer Walde , mit einer zweima - >

ligen Explosion zerplatzt sey . Bei Gelegenhelt dirsrr
schauerlich srlisamea Erscheinung li - fe« Katzen und Hund /
auf den Böden und in den Gassen winselnd und heulend
umher ; die Explosionen folgten schnell aufeinander , st ,
waren dumpf und dem gewaltigsten Kanonendonner gleich ,
so daß die Erde d »von erschüttert wurde . Zu Sümegh
und Mrhalysa haben die Fenster beinake zum Zerspringe »
gezittert ; nach den Explosionen verschwand auch daS
Licht von dieser Fcuersäule . Diese « Phänomen gleicht
jenem , welches man edrnfalls in Mikalysa gegen Steyer »
mark zu am 5 Jan . d . I gesehen hatte .

Preußen .
Berlin , 12 . Srpt . Dir Straß, » durch Sachsen

und Franken sind überall mit Auswanderern nach Po¬
len bedeckt , größkentheils sind es Schwaben und Hessen ,
die , den letzten R,st ihrer irdischen Güter tu kleinen
Karren mit sich führend , als größten R - ichthum ganze
Haufen zerlumpter Kinder besitzen . Die Warnungen
vor Polen und den Versprechungen der dortigen Gürer -
besitzer sind vergebcnü bei de -en Unglücklichen , die zu¬
verlässig , aber zu spät , ihr Unternehmen bereuen wer¬
den . — In Breslau wird gegenwärtig bei der dort
herrschenden Cholera b,merkt , daß die Mehrzahl drr Er¬
krankten weibliche Individuen waren , was 18Z2 auch
in Wien beodachiel wurde . — So wenig die im vori¬
gen Jahre in der russischen Zoll - und Struervrrfassung
« ingrlretenen Veränderungen bishrr einigen Verkehr mit
diesem Nachbarstaate herbrtriefen , eben so wenig hat
die nach preußischem Zuschnitt mvdulirlr Zoll « und Mo »
Itvpolienordnung von 1835 , welche voriges Jahr in Oe -
fterrrich in da - Leben trat , bishrr erhebliche Berände -
rur -gen in dem Verkehr Schlesiens bewirkt . ( S . M .)

Berlin , 15 . Sept . Bon gestern auf heute sind in
der hiesigen Residenz alS an der Cholera erkrankt 73
Personen und als an derselben verstorben 39 Personen
angemeldet worden .

— Ja Breslau sind im Laufe der vorigen Woche
nur noch 72 Personen an der Cholera gestorben .

lPr . St Ztg 1
— Se . Erz der königl . würtewberglsche Generallieu¬

tenant , ausserordentliche Gesandte und bevollmächtigt «
Minister am hiesigen Hofe , Graf v . Bismarck , ist nach
Hannover abgerriss . ( Pr . St . Z .)

Köln , 17 . Sept . Der Kirchenvorstand zu St . Ur¬
sula hat eine Aufforderung erlassen , zur frchszrhnhun -
dertjährigen Jubelfeier de « Martertods der heil . Ursula
mit ihrer Gesellschaft ( den 11,000 Jungfrauen ) im Ok¬
tober d. I .

Großbritannien .
London , 14 . Srpt . Der französische »National, »

hatte unlängst in einem Artikel über Eieilirn und die ge,
genwärtig dort statt findenden standgerichtlichen Hinrich ,
langen behauptet , die letzter » seyen so zahlreich und blu¬
tig , wie zu jrner Zrit , da Sir Hudson Lowe sder den Fran¬
zosen so verhaßte Kerkermeister Napoleon '« auf St . Helenas
einer drr britischen Agenten am neapolitanischen Hofe ge-
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wesrn sey ; wogegen nun Skr H . Lowe kn dem „ Ledger "
die ihn betreffende Behauptung des " National " für grund¬
lose Berläumdung erklärt , da er nie britischer Agent am
neapolitanischen Hofe gewesen sey, zwar tn Sicilien kurze
Zeilkommandirthabe , aber weder dort , noch sonst irgendwo
auf der Welt mit solchen oder ähnlichen Hinrichtungen
zu than gehabt habe .

— In Unterkonada gehe » die von dem französisch -
demokratischen Sprecher Papineau erregten und eifrig ge¬
nährten Währungen und drohenden Bewegungen gegen bi«
britische Regierung fort , zum großen Vergnügen der eng¬
lischen ultraradikalen Blätter ; wogegen Whig - und Tory -
blättrr , ja selbst gemäßigte radikale Blätter einstimmig
in ihrem strengen Tadrl dieser künstlich erzeugten und zu
ehrgeizigen Zwecken mißbrauchten unzufriedenen Stim¬
mung unter dem französischen BrvölkerungStheile jener
britischen Kolonialprovinz sind .

— Vorgestern Abend wurde Mendrlssohn - Bartholdy ' s
Oratorium " St . Paulus » von dem Verein für Kirchen¬
musik —' 8acrsl1 klarinoiiia 8ocisl/ " — durch 4 — 500
Mitwirken » » in der Excter - Hall vor einem Auditorium
« on wenigstens 2,500 Personen mit dem lebhaftesten und
allgemeinsten Beifall vortrefflich aufgeführl . Der Ton -
setzer selbst , welcher von der Gallerte auö die Aufführung
mttanhbrte , wurde mit einem mehrere Minuten anhalten¬
den allgemeinen Beifallklatschen begrüßt . ( Courier . )

— Was ein Dampfschiff kostet . — Ein Dampfpost¬
schiff von 100 Pferdekraft kostet , gehörig ausgerüstet ,
gegen 20,000 Pf . Stert . (240,000 fl .j ; Auslagen an :
Brennmaterial , Lohn und Vrrköstigung wvnailich gegen
250 Pf . St ; Tonnengeld , Zoll , Leachtthurmsgrbühr ,
Lotsrngrid und tzafenentgrlt , 200 Pf . St . jährlich ; kleine
Ausbesserungen und Wlnterunkosten gegen 500 Pf . St .
Diese .Posten nebst den Kosten eines Dampfkessels , die sich
auf etwa 1,500 Pf . Et . in den zehn Jahren — auf so lange
rechnet man die Dauerbarkrit eines solchen Fahrzeugs —
belaufen und ein Reservrfond von 2,000 Pf . St . jähr¬
lich zu Erbauung eines andern Fahrzeugs , bringen die
Fahrtkosten eines solchen Schiffs auf 1,000 Pf . St . pr .
Monat . ( True Sun .)

— I » Folge des furchtbare » Orkans , der tn West -
ivdl 'en so großen Schaden angerichtet hat , ist die Asseku¬
ranz auf von dort aus verschiffte Maaren von 50 Sh . auf
10 Guineen gestiegen .

— Am 31 . Juli hat zu Quebek eine 8 — 9,000 Per¬
sonen starke Versammlung von loyal und konstitutionell
gesinnten Kanadiern stattgrfunden . ES wurde das Be¬
dauern zu erkennen gegeben , daß Andere Unzufrieden¬
heit mit der britischen Regierung und dem Parlament
auSzustreurn suchten und erklärt , daß man der Krone
treu und der Verbindung mit dem Mutterlande zugethau
bleibe . Beschlossen ward , diese Erklärungen in eine
Adresse an den Oberbefehlshaber aufzunehmen , mit der
DÜte , dieselbe der Regierung in England witzutheilen .
— Am 4 . Aug . wurde zu Quebek die Königin Viktoria
feierlich proklamirt .

— Man hat berechnet, baß eS im vereinigte» König¬

reiche noch 10,000 Personen gibt , welche Puder trage » ;
oder wenigstens die Abgabe davon zahlen . ( Odserver . )

London , 10 . Sept . Der König und die Königin
der Belgier werden nächste Woche nach Belgien zurück-
kehren . ( Courier .)

Frankreich .
Paris , 17 . Sept . Eia ministerielles Blatt sagt :

Wir wissen bestimmt , daß mehrere Bischöfe de « König¬
reichs förmlich ihre Mißbilligung ausgedrückt habrn , seit¬
dem sie Kenntniß von dem von dem Erzbischof von Parts
geschleuderten Hirtenbrief erhielten . Die Bischöfe sind von
evangelischen Gesinnungen beseelt , und achten im Allge¬
meinen die Regierung zu sehr , als daß uns diese Miß¬
billigung auffallen könnte .

— Am 26 . Okt . d . I . wird kn der Präfektur der Gi¬
ronde zur Abjudikation der Unternehmung einer Eisenbahn
von Bordeaux nach Teste , deren Errichtung durch daS
Gesetz vom 17 . Juli o . I . autorisirt worden «st , geschrit¬
ten werden . Die Kosten dieser Eisenbahn , deren Länge
51,000 Meter beträgt , sind auf 3,950,000 Fr . abgeschützt
worden . Der Unternehmer soll durch eine Kvnzrlsio « zur
Erhebung etneS tm Lastrnhefte tarifirten Weg , u . TranS -
portgrldeS entschädigt werden . Da « Maximum dieser
Konzession ist auf 99 Jahre festgesetzt worden und dt«
Unternehmung wird demjenigen der Snbmissionäre zuge¬
schlagen werden , welcher die kürzeste Zettdsuer dieser
Konzession beanträgt .

— Die Gazette du Midi bringt die Nachricht , daß
rin spanisches Schiff das gelbe Fieber nach Cadaqaes
gebracht habe . E « ist « in SanitälSkordon auf Befehl
des Generals Castellane gezogen worden , und die Sani¬
tätsbehörde har erklärt , daß die ergriffenen LorsichtSmaaß «
regeln die Einschleppung der Krankheit in Frankreich vrr ,
hindern dürften , über die jetzt übrigens die Aerzte anfan¬
gen , Meister zu werden .

f -O Pari « , 18 . Sept . Der Herzog Alexander von
Würrrmberg , dessen bevorstehende Vermählung mit einer
franz . Prinzessin die Presse beschäftigt , ist gestern hier an -
grkomwrn .

Straßburg , 19 . Sept . Am 17 . d . M . istzu Mün -
ster , im Departement des Oberrhrins , der durchseine
großen Fabrikunternrhmungen bekannte , vielfach verdiente
und allgemein geachtete Fabrikinhaber Andreas Hartmann ,
Ritter der Ehrenlegion , in einem Alter von 93 Jahren ,
nach schmerzhaftem Krankenlager gestorben . — Die he»,
tigr Zeitung des O . u . N - Rh . gibt einen ausführliche »
Nekrolog des Verstorbenen .

Portugal .
70 Pari - ,18 . Sept . Telegraphische Depesche :

„ Bordeaux , 13 . Sept .
Am 28 . Aug . ist rin Treffen zwischen den Truppen des

Genrrals Bomfim und den Cartisten unter Tercrira
und Saldanha bet Campo da Feira vorgefallen . Nach¬
dem man auf beiden Seiten etwa 100 Mann verloren
hatte , wurde eine Konvention von den Chefs unterzrich .
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Mt , um Kommlffarken zu ernenne» , und wo möglich
weiteres Blutvergießen, nach dem von Saldanha ausge¬
sprochenen Wunsche , zu vermeiden."

Nachrichten auS Lissabon bis zum 6 . Sept. in
englischen Blättern bringen nicht viel Neues oder Wich«
tigrreS als die bereits mitgrtheilten vom 3V . v. M . , da
der Waffenstillstand und dir Unterhandlungen zwischen
den beiden Parteien noch fortzudauern scheinen. Die
Unterhandlungen am 30 . , welche durch von beiden Sei¬
te » bestellte Kommissarien geführt wurden , hatten sich

Harum zerschlagen , weil von den Carristen beantragt
wurde , daß die von der Nation i . I . 1826 angenom¬
mene und beschworn« konstitutionelle Charte als Landes -
grundgesetz erklärt und vrrküadigt , und daß die bier-
nach zu erwählenden und erwählten CorteS ermächtigt
werden sollten , solche ändernde Verbesserungen in Be-
rakhung zu ziehen , alS etwa nach den Regulationen und
Formen dieser 1826r Verfassung rinzuführen für nötbig
erachtet werden dürften ; wogegen von den Konstitutiv .
Noncllen sogleich erwidert wurde , daß stk auf keinrrlrt
Vorschläge eingeben könnten , welche eine Aendrrung
drS - von der Nation- angrnommrnen und "von der
Königin - brschworuen gegenwärtigen politischen Systems
bezwecktrn .

— In L ffabon war , zum großen Mißvergnügen und
Verdruß des jrtzigrdirtendrnMinisteriums, Admiral Na-
pier angekowmrn .

— General Bacon , dem daS Ministerium ebenfalls
höchlich mißtraut , und den Befehl , Lissabon und Portu¬
gal zu verlassen , peremtorisch rrtheilt batte , ist noch in
Lissabon, welches er nicht eher verlassen zu wollen er¬
klärt hat , alö bis die Regierung die Geldsorderunge «,
die er noch an sie hat , befriedigt bade.

— Der "National " , daS Organ der gegenwärtig
herrschenden Drmokratenpartri , enthielt kürzlich einen wö¬
lbenden direkten Ausfall gegen den englischen Gesandten
Lord Howard de Walden.

— Die Sun sagt , einem Schreiben eines Offiziers
aus dein Heere des Marschalls Saldanha vom 6 . d . M.
zufolge , scy des Konstitutionsgenerals, Baron Bomfim ,
ganze Reiterei zu dem Marschall übergegangen , der an
einem endlichen Obstege der Cartisten nicht zweifle .

— Als das nach London gehende Dampfschiff am
«Felsen» von Lissabon (am 6 . d . M . > vorübcrkam , hörte
man Artilleriesalven ; zur Feier der Niederkunft der Kö¬
nigin, wie man vmnuthete.

Spanien .
IO Madrid , 10 . Sept. Die Unruhe der Bevölke¬

rung, welche durch die letzten Bewegungen der Carlisten
in der Nabe der Hauptstadt erregt war, hat beinahe auf-
gehört ; Man sagt , Espartero scy am 8. d . in Cuenoa
ringerückt. Das Gerücht sagt, Zariateguy operire in der
Richtung von Guadalarara, und Cabrcra wende sich ge¬
gen Tarancon . Die Banden von Forcadcll , Serrador
und Espcranza , die neulich in der Gegend von Valencia
waren , folgen ihm. Der berüchtigte Anstifter der carli-

stischcn Verschwörung , der Oberst Balges, ist diese Nacht ,
in dem Augenblicke , wo er sich anschickte, die Hauptstadt
zu verlassen, arrelirt worden . Man glaubt , daß seine
Hinrichtung nicht auf sich warten lassen wird.

IO Teruel , 8- Sept. Oraa hat gestern unsere
Stadt in der Richtung von Valencia verlassen . Er hat
daS Bataillon von Ciudao Real mitgenommen , und an
dessen Stelle das 6te leichte Regiment hier gelassen , wel¬
ches bei Herrera so sehr mitgenommen wurde . Ein Of¬
fizier dieses Regiments , Gefangener der Carlisten , schreibt ,
daß 73 Offiziere und der Brigadier Solana , seine Mit¬
gefangene , allen denkbaren Qualen preisgegeben find ;
ihr Elend sey unbeschreiblich.

IO Paris , 18 . Sept. Telegraphische Depeschen :
1 ) - Bordeaux , 13 . Gevt.

sVrraltetes 1 In der Nähr von Pampelona Hai rin Tref¬
fen mit 5 carlistsschrn Bataillonen stattgefundro , welche
mit großem Verluste auf Echaury zurückgeworfen wur¬
den . 150 Verwundete von der Garnison und den Tilg¬
bares wurden nach Pampelona gebracht . DerBrigadier
O'Donnell war noch in Andoain .

2) "Narbonne , 15 . Sept. , halb 2 Uhr .
- Perpignan , 15 . Sept. , Morgen».

Nach Briefen auS Valencia vom 5 . sind Cabrrra und
Forcavell am 3 . mit 10,000 Insurgenten gegen Megra-
nllla warschirt. Die Divisionen von Buerens und San «
chrz waren am 4. nach Pmg , 3 Stunden von Valencia,
zurückgekehrt. ArguellrS , der zum zweittn Chef des Kö¬
nigreichs Valencia ernannt ist , hat in einer Proklama¬
tion dir Liberalen zur Einigkeit aufgefordert.-

3) "Layonne , 15.. Sept . , 6 Uhr Abends.
Nachrichten aus Pampelona zufolge hat die Regie¬

rung sich geweigert , die am 7. d . M . getroffene Verein¬
barung anzuerkennrn , und der ehemalige Vizeköm

'
g hat

sich in Lumbier an die Spitze der Truppen gestellt und
erklärt, er sey die einzige gesetzliche Machtbehördr. Ja
Folge dessen hat sich der General Ulibari geweigert , dem
Brigadier bei einem Angriff auf Estella zu helfen.
Guibrlolde ist von Tolosa durch 3 Bataillone verstärkt
worden , um dem O'Donnel widerstehen zu können , der
sich in Andoain besestigr.-

1) "Bayoane, 16. Sept., 10 Uhr Morgens .
Am 14 . d . , Mittags, haben die Carlisten , die wäh¬

rend der Nacht ihre Artillerie placirr batten , Andoain
angegriffen und genommen , und die Christines bis an
die Thore von Hernani vrrfolgt. Dir englische Legion
hat 25 Offiziere verloren ; die Artillerie ist gerettet . An
demselben Tage hat O' Donnel Urnieta wieder genom¬
men , aber am Abend freiwillig geräumt ; er hat sich
nach Enguy zurückgrzozeri."

Schweiz .
In einem nach Neuenburg geschriebenen Briefe des

Konsuls zu Neu - Orleans , datirt vom 25 . Juli , heißt
es : „Man zeigt mir den gestern erfolgten plötzlichenHm-
scheiv eures Landsmannes Bourquin an , der sich als
Parteihaupt bei euch einen Namen erworben hat . Ich
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wußte nicht , daß er hier war ; man sagt mir nun , er
sey schon vor einigen Monaten angekommen , und habe
sich aus Noch zum Butterhändler in der Halle gemacht-
DaS gelbe Fieber soll ihn weggerafft haben ."

(N . Z . Ztg )
Rußland .

St . Petersburg , 9 . Eept . Sr . Mas der Kai «
ser sind am 29 . v . M . in allerhöchstem Wohlseyn zu
WoSnesensk eingetroffen . Den folgenden Tag hielten Se .
Maj . Musterung über S5V Schwadronen Reiterei und 144
Stück Geschütz , die in ü Linien ausgestellt waren . Dir
Ebene von WosnesenSk schien nicht auögrdehnr genug für
dir Bewegungru dieser Truppenwaffen . Der Kaiser ritt
au der Fronte rntlang und grüßte alle Regimenter ,
worauf rin freudige - Hurrah erfolgte . Bei der Zusam -
menziehung einer so großen Truppenzabl hatte der Kai «
ser « in Dankgebrt für dir reichliche Fülle der geldfrüch «
te angeordnet , mit welcher der Allmächtige in diesem
Jahre das Land gesegnet , und welche rin so aufferor «
dentlichrS Manöver möglich gemacht hatte . Vor der er¬
sten Linie war ein Altar errichtet und vor demselben wa¬
ren alle Standarten aufgrpflanzt . DaS Tedeum wur¬
de angrstimmt . DaS tiefste Stillschweigen herrschte
in allen Gliedern . Alles betete mit Inbrunst : der
Monarch sür sein Herr und Rußland , dir Soldaten für
den Souverain und das Vaterland . Nach brm Tedeum
dcfilirten dir Truppen in der größten Ordnung vor dem
Kaiser und Se . Mas äusserten ihre vollkommene Zufrie¬
denheit , um so mehr , als die auf unbestimmten Urlaub
befindlichen Soldaten von 8 benachbarten Gouvernements ,
die kurz vor der Musterung zusawmengrzogen worden ,
in Schlachtordnung ausgestellt waren . Drrse alten Krie¬
ger erregten durch ihre trefflich« Haltung allgemeine Be¬
wunderung . Nach dem Defiliren wurde das Dragoner¬
korps kolonnenweise und in einer einzigen Linie ausge¬
stellt. Diese Masse fitzte sich in Galopp , darauf spran -
gen die Dragoner im Nu vom Pferde und bildeten acht
Bataillone superber Infanterie , d e alsbald vor dem Kai¬
ser defilirte . Am 31 . musterte der Kaffer dir Infanterie ,
bestehend aus 12 Refcrv - bataillons vom üten Infanterie -
korps und 1k Bataillons nebst 3 Krtilleriekrmpagnien ,
die au - Soldaten auf unbestimmten Urlaub gebildet wa¬
ren und ebenfalls den vollkommenen Beifall des Kaisers er¬
hielten . (H . K . )— Am 30 . v . M . wurde die von dem Newauser
oberhalb der Jsaakskathedrale nruerdautr Effrnbahn er¬
öffnet.

— Dem . Taglkonk ist hier eingetroffen , und dir Di¬
rektion der kais . Theater läßt anzeigen , man wöge sich im
Voraus bei dem Kassier melden , um Logenund Sperrsitze
für die ersten Vorstellungen zu erhalten .

Italien .
Rom , 9 . Srpt . Nach offizielle» Berichten au - Di -

terbo hat dort rin bedauernswürdiger Austritt stattgrfun -
drn , indem ein Haufen junacr Leute sich drm Etnrücken
der Truppen grwalisam widersrtzeu wollte . Um Anhän¬

ger zu finden , gaben fl- vor , daß das Militär nicht von
Perugia , sondern von Rom komme , und von der Ehollra
befallen sey . Auch dir Landleute wurden unter diesen
und andern Vorwänden aufgefordert , sich zu stellen , « na
alle sollten m t den Waffen der Bürgergarde bewaffnet
werden . Doch die Einwohner verstanden sich hierzu nicht,
sie wollten keinen Tyeil an diesen Widersetzlichkeiten neh¬
me» , und rietken , zur Ruhe und Ordnung zurückzuk - h-
ren , fanden aber bei den junge « Brauseköpfen kein Ge¬
hör . Eine Ablhrilung von Gendarmen wurde von ihnen
angefallen , welche fidoch so ernsthaft auf sie eindraug ,
daß sie zwei Tobte und mehrere Verwundete auf dem
Platz ließen , und sieben Gefangene , die inS Gesängnig
abgeführt wurden . Fiüchlig , ffirßen sie nachher auf re«
nige Dragoner , welche sie vollends auseinander spreng¬
ten . Die Regierung hat eine Militärkommissiva ernannt ,um die Rädelsführer ereurvlarisch zu bestrafen , welche -
gewiß seine Wi - kaog nicht verfehle» wird , und somitwäre hoffentlich die Straße nackFlorenz offen.

Cbvlerabullrtiu .Den 7 . Srpt . 8. Eext .
Neue Fälle 186 159
Genesen uv 128
Gestorben izg 92
Ju Behandlung 1,940 1,879

(A . Z .)

Kurs der Staatspapiere in Frankfurt .

De « 19 . Srpt ., Schluß 1 Ubr. pSt . Pap . Geld .
Oesterreich Metall . Obugacioma -> — 1V4 /

do. do. 4 — 99 ' ,
do: do. r 78

Bankaktien — 1842
fi lüü Loo e bei Roths. — 22«
La '-kialioose do » — 142 ' .

-- st 500 do. do. — 115
BetHm. Obligation -' n 4 98 ' « —

do . do . 4 ' /. —- <V0 ' -,
Preaßrn 8ra -uS ' chuld >che >nr 4 104 ' .

d . bd . lnLnd . ofl . 12 ', . —

Prämiemchrine 62 " .Barn » Obligationen 4 — 101 ' ,
Frankfurt Obligationen 4 — 101 ' .

Sisenbahoaktien . Agio — 52 ° ,Bade » Renten !cheiue r ' - — 1V1 ' ,.. st .50?oo ' e b . Gollu . S 94
Drrwst '.dt Obligationen Z '/ - 10» ' . —

" st. 50 Loole 58 ' /«" k . 25 Loose 23 '/ . a—w
Nassau OduZaiivnen b . Roths. 4 100

-L do - do. r VS ',.Holland Integrale 2 '/. 52 ' ,
Span eu MivschM 5 14/ ,Prien Lonerirloole Rrl . — 84 '/.kl do . ä fi . 500 — 78 ' .
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StaatSvapkerr
Wien , 14 . Sept . Sproz Mctalli'q 105 ' ,4proz .

MekalliqueS 100 ^ ; 3prozee,t . 79 '/, ; 18Z4erLoose 116 '/ . ;Bankaktien 1381 '/ . ; Nordbahn 114 '/« ; Mail . E . B .
109 '^ .

Pariser Börse vom 18 Text . Svroz. konsol . 108
ssr . 25Ct . — 5proz. konsol . 79 Fr . 45Ct . — Span . Akt.20 ' . ; Pass 4 ' , . — Portug . Zproz 25 '

« — Et . Ger.
mai« Elsenbahnoklirn lOIO Fr . — Versailler Eisenbahn«
aklien, rechtes Ufer, 775Kr . ; linkes do . 720 Fr.

lfledigirt unter Lerantwortlkchkeit von PH Macklot .

Auszug aus den Karlsruher Witterung -«
beobachtungen .

19 S ' pt . j
« Thermome¬

ter .
Wind. Witterung

überhaupt .
M . 7 U . '28Z . 0,2L.
N 4 '/ « U .z28Z. 0,4S .
N 11 U/28Z . 0,3L

12,8 Gr .üb . y
14 4 Gr .üb . O
10,0 Gr .üb. O

NO trüb
NO trüb
NO Leiter

GroZherzoglichcs Hoftheater.
Donnerstag , den 21 . Sept . : De « Goldschmieds

Töchterlein , altdeutsckieS Eittenaemälde in 2
Aufzügen , von Blum . Fräulein Charlottev .
Hagn , vom kön. Hofkheater in Berlin : Walbur «
g>S . Hierauf (auf allgemeines Verlangen) : Chri¬
stinens Liebe und Entsagung , Schauspielin
S Auszügen, nach dem Franröflschen, von Hell .
Fräulein Charlotte v . Hagn : Cbristine .

Freitag , de« 22 Sept : Fra Dtavvlo , Oper in 3
Aufzügen, von Aubrr.

Schnellläufer .
Heute , Donnerstag , den 2l . Sept . , wird mit hoher obrig¬

keitlich ?» Erlaubniß der bekannte Schnellläufer » Mensen Ernstaus Norwegen , welcher , wie alle europäische Zeitungen meldeten ,den Weg von Paris nach Moskau in 14 Tagen und von Mün¬
chen nach Nauplia in Griechenland (956 Stunden » in 24 Lagen
zurückgelegt hat , so wie von seiner letzten Reise im Jahre 1836von Lonstantinvpel nach Scutari , durch die asiatische Türkei , Ba¬
bylon den persischen Meerbusen , durch Hlndvstan nach Kalkutta in
Ostindien !» . , bei seiner Durchreise nach Afrika eine Vorstellungzu geben die Ehre haben . Damit ein hochaeehrlez Publikum den
Schnellläufer stets im Auge haben kann , wird die Produktlon des¬selben vom durlacher bis zum mühlburger Thor in 65 Minuten8mal wiederholt werden . Der Anfang ist Nachmittags 4 Uhr :d ' r SchoupreiS nach Beleben .

Bruchsal . (Konditorgehülfegesach .) Unterzeichneterwünscht, einen Gehülsen » der mir guten Zeugnissen versehen und>m Geschäft erfahren ist , aufzunehmen .
F Butsch , Konditor .

Karlsruhe . (Anzeige .) Für den bevorstehenden Herbstund kommenden Winter empfiehlt die Unterzeichnete Handlung ein
vollständig assortirles Lager in Faßbandeksen in ollen Dicken und
Breiten und eine schöne Auswahl Lesen in allen gangbaren For¬men und Größen .

Karlsruhe , den 14 Sept . 1837 .
> s»^ e,/ «ee«,,/k »ee»M

von

am Eck der Kronen - und Zähringerstraße ,der Sommerschuh '
schen Apotheke gegenüber .

Nr . 5,2 ) 6 . Gerlachsheim . ( Trkenntniß . ) In Sa¬
chen des Leopold Sack von Oberlauda , Klägers , gegen seinen
Schwager , Jos -pH Anton Michel in Wärzburg , wegen Diffama¬tion , ergeht

Versäumung Serkenntniß :
Das Klagrecht des Beklagten , Jvs ?pl> Anton Michel in
Würzburg , an den Kläger , Leopold Sack in Oberlauda ,
wegen Forderung von 1,200 fl . , nebst Zinsen zu 4 Prozentvom 11 . Nov . v. I . , wird hiermit für erloschen erklärt , der
Beklagte , Joseph Anton Michel , in die Prozeßkosten ver -
urtheilt , und diese Verfügung in die öffentlichen Blätter einge -
rückc , weil des Beklagten gegenwärtiger Aufenthalt unbe¬
kannt ist .

V . R . W .
Gerlachsheim , den 26 . Juli 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt .
Gaß

vstt . Martin .
Nr . 14,376 . Eppkngen . tWarnung . ) Da die von

Friedrich Pailer , Bürger und Scbudmacher zu Gemmingen , und
seiner Ehefrau , Chnstina , geb . Dorbcer , unterm 18 . Oktober
1799 der Frau Majorin v . Gemmingen zu Lehrensteinsfeldüber ein Darlehen von 160 fl . ausgestellte Pfandnrkunde abhanden
gekommen ist , so wird hiermit Jedermann vor deren Erwerb ge¬warnt .

Lppingen , den 14 . Sept . 1837 .
Großherzogl . badisches Bezirksamt .

Schmidt .
vstt . Melde , A. j .

Gernsbach . ( Holzversteigrrung . ) Mittwoch , Don¬
nerstag , Freitag und Samstag , den 27 . . 28 , 29 . und 30 . d. M ,werden in sämmllichen Domänenwaldungen des ForstvezirkS Ba¬
den in entsprechenden Loosabtheilungen durch BezirkSsörster Kiß¬
ling versteigert werden :

ri > im ehemaligen Badener Forst
306 rannen « Sägklötze ,
386 - Bauholzstämme ,

4 054 - Hopfenstangen ,
249 - Gciüststangen ,

12,325 - geringe Slang - n,
15 .490 - Rebpsähte ,

9 geringe Eichen und
2 Hainbucheng

d , im ehemaligen kuppenheimer Forst :
75 tannene Sägklötze ,

32l - Bauholzstämme und
29 035 Stück Stangen verschiedener Qualität unh

Stärke .
Die Liebhaber hierzu können sich an den beiden ersten Tages

am Klll - ' sbiid , am 3ten beim Haberacker unterhalb Ebersteinburg
und am 4ren bei der Jägertanne , jedesmal früh 8 Uhr , einfinden .

Gernsbach , den 11 . Sept . 1Ä7 .
Großh . bad . Forstamt .

v . Kettner .
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Gast - und Badhausverkauf .
Der Unterzeichnete läßt sein iym eigenlhümlich zugehöriges

Gast - und Badhaus bei Gernsbach im Murgthaie
Montag . den 25 . dieses Monar « ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Hause selbst für Eigenlhum öffentlich versteigern .

Die Realitäten bestehen aus :
1 ) Einem dreistöckigen Wohnhaus mit ewiger Gast - und Bad -

wirthschaftsgerechtigkeil zum Erdgroßhrrzog , und es enthält
der untere Stock des Hauses die Badeeinrichtung , in 6 Zim¬
mern bestehend , ferner eine Hoizremise , 2 gewölbte Keller ,
nebst Waschküche , in welcher ein großer eingemauerter Kesset
zum Wärmen des Badewaffers sich befindet .

Der 2re Stock begreift einen größer » und einen kleinern
Speisesaal , eine große Wirthsstube , 2 kleinere Zimmer und
geräumige Küche .

Der 3ce Stock besteht aus 10 größer » und kleinern Zim¬
mern und einer Rüche . — Luch sind mehrere schließbare Spek -
cherkammern vorhanden .

2 ) Einer separat stehenden Scheuer mit Stallung zu 24 Pferden
und einer weitern zu 4 Kühen , Holzremise und Hcustall .

3 ) Um die Gebäulichkeiten herum liegen 13 Vrtl . Gemüsgarten ,
Ackerfeld, auf dem ca . 60 Stück tragbare junge Obstbäume ste¬
hen , und Wieswachs , aut welch letzterem auch ein Fischweiher
mit durchfließendem Wasser aus der Murg angebracht ist.

Die gewiß schöne Lage des Hauses an der sehr frequenten Murg -
thalstraße , einige hundert Schritte von Gernsbach entfernt , zwi¬
schen der Straße und dem Muraflusse , auf einem geschloffenen üp¬
pigen Felde , wird durch die Entfernung von einer Viertelstunde
vom großh . Schlosse Eberstein , dessen Anblick und vielseitige genuß¬
reiche Aussichten tausende von Fremden in das Murglhal locken und
sowohl Frühjahrs , als Sommers und Spätjahrs mir , dem Unter¬
zeichneten , den Besuch von Fremden aller Nationen und Stände
verursachten , erhöht , was gewiß jedem Steig,rungsliebhader für
die Zukunft erwünscht seyn wird .

Da sich das Haus wegen seiner nahen Sage an dem Murgflusse
sowohl , als auch wegen des daran gränzenden Feldes zu irgend ei¬
nem Fabrikgefchäft und auch für einen Privatmann eignet , so be¬
merke ich , daß , im Fall sich Jemand finden sollte , der cs ohne die
Wirtbschafts < und Badegerechtigkeit zu erstehen wünscht , es auch
so abgegeben wird .

Die Steigerungsbedingungcn werden am Steigerungsrage den
HH . Liebhabern , welche hiermit cingeloden werden , eröffnet ; nur
muß ich noch bitten , daß auswärtige Steigerer legale Vermögens¬
zeugnisse bei der Versteigerung vorweisen mögen .

Gernsbach , den 12 . Sepr . 1837 .
Heinrich Hennenhofer ,

Badwirth .

Baden . (Bauakkordversteigerung . ) Mittwoch , den
4 . Oktober , Vormittags 10 Uhr , wird auf dem Rathhause dahier
die Erbauung eines drillen Stocks auf das Srbulhau « dabier , im
Kostenüverschlag von 4,799 fl . 33 kr . , duich öffenliiche Versteige¬
rung an den Wenizstnehmenden in Akkord gegeben werden .

Auswärtige können zur Steigerung nur zugelassen werden ,
wenn sie sich über Kaulionsfähigkeit und tzandwerkstüchtigkeil auS -
weisen . Plan und Kostenüberschlaz können in der Zwischenzeit
täglich bei uritcrziwireier Stelle eingefehen werden .

Baden , den 11 . September 1837 .
Bürgermeisteramt .

- Schlund .
rsit . Reffelhaus , Rathschr .

Nr . 43V . Ackern . < H ol .rv ersteig e r un g . ) Au « den
Domänen,valoungen des Farstbeziiks Sceiubach werden durch Be -
zirksförster Bech mann folgende , von WindMen sich ergebende

Holzsortkmmte , gegen Zahlung vor der Abfuhr , versteigert , und
^

den 25 . und 26 . d . M .
in den Distrikten Burggärlcl , Iburg Tiekengraben und Lachen rc, :

1 Stamm eichenes Bauholz ,
264 - tannenes -

1 - eichener Sägklotz ,
105 - tannene -

62 '/ . Klafter tannenes Scheiterhvlz ,
3 - - Prüg - lhoiz

und
1,625 Stück tannene Wellen ;

sodann
den 27 . d. M .

in den Distrikten Schwarzwäfferle , Lachen, Sommerslkt und
Stcinischewald rc :

17 Stück «annene Sägkiötze ,
50 '/ . Klafter tannenes Scbciterholz ,
12 - - Prügciholz

und
950 Stück tannene W . llen .

Die hierzu eingeladenen Steigerungsliebhabcr wollen sich an
jedem der besagten Tage , Morgens 9 Uhr , und zwar den 25 . u .
26 . im Distrikt Burggärtel und den 27 . auf den sogenannten La¬
chen einsinden .

Achern , den 13 . Sept . 1837 .
Großh . badisches Forstamt .

Hubbauer .
Rr . 6,793 . Radoipbzell . iSchuldenlsquidatkon . 1

Ueber den Nachlaß des lecig verstorbenen M -urhiaS Hug von
Gottmadinzen , Sohn des ebenfalls verlebten Andreas Hug , hat
man unterm 13 . d . M . die Gant eröffnet , und zum Schulden ,
richtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 23 . Okt . d . I -,
Morgens 8 Uhr , Tagfahrt angeordnet . Es werden nun all « dts-
jenigen , welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
diese Gantmasse machen wollen , anmit aufgeferdert , solche in der an¬
gesetzten Lagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte zu bezeichnen , und zwar unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder Antretung de«
Beweises mit andern Beweismittel » .

Zugleich wird angezcigt , daß in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaßverglei¬
che versucht werden sollen , mit dem Beisatze , daß , in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Maffepslcgers und Gläubiger -
ausschuffes , die Nichterscheinende » als der Mehrheit der Erschiene¬
nen bcitretend angesehen werden .

Siadolphzell , den 14. Scpt . 1837 .
Großh . badisch, « Bezirksamt .

Haffennegqer .
Lahr . (Versteigerung . ) Montag , den 2 . Oktober d .

Z . . Nachmittags 2 Uhr , wird auf hiesigem Raldkaufe dem Wein -
Händler Friedrich Dürr dahier , im Wege des Bollstreckungsver -
fahrenS . eine in ledläalicher Nutzmeßuna der Frau Wiltwe Fesch
dahier befindliche Kapitalfumme von 4,449 fl . 54 kr . eigenlhümlich
versteigert ; was mir dem Bemerken veikündel wird , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolge , wen » der Tchatzungspreis ooer darüber
geboten wird .

Lahr . Len 31 . August 1837 .
Bürgermeisteramt .

Bucherer .

Mit einer Beilage.

Lsriegee und DüuckrrrPh . M » ckl » t«
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